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Sitzungam3 .Juli1901.

Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Schreiner

wird das Projekt für eineöffentliche
Gartenanlagebei der ehemaligenMaria
hilfertine ,aufdemNeubaugnotelzwischen
der MariahillerstrafeundSollgassemit
einemKostenbetragevon8963kgenehmigt.

M.GrafbeantragtdieÄnderung
der Baulinieder WallgasseinSakrieg
auf der ungeradenSeite vonNo3 bis18
dahin ,daßdie Straßevon1517mauf
1896 verbreitet werde .Aug . )

demProjektefür dieNupflagerung
dersog .Spiegelgründein derBurggasse
Kosten 13118 wirdzugestimmt .

DasProjektfür denUmbauvon
Kanälenauf demäußerenWähringer¬
gartel zwischender Einer -undMar¬
angste Kosten 38453 - wirdgeneh¬
migt .BerichterstatterDr .Braun.

M .D .BrennbeantragtmitRück¬
sicht aufdie gegenwärtigenVerhältnisse

die ausnahmsweiseGewährungeiner
SubventionzurHerstellungeinerStell¬

vomNah¬wegenverbindung
ringergürtel bis Salmannsdorfanden
StellführinhaberWolf .Beschlossenwirddie
BewilligungeinereinmaligenSubven¬
tion in derHöhevon1000R .unterder
Bedingung,daßdieserStellwagen¬
Betrieb ,bis EndeOktober1901klaglos
aufrechterhaltenbleibt .

M.RissawegbeantragtdieGenehmi¬
gungdesProjektesderAufstellung
es imstädtischenMaterialdepotbefind¬
lichenkünstlerischausgeführtensteiner¬
den Monumentalbrunnens in der nu¬

enGartenanlageaufdemLavoriten¬
platzimBezirkNieden.DerBrunnen
solltäglichmit115FaktoliterWasserge¬
speiet werden .DieAufstellungskosten
beziffernsichmit1370kronen.DasPro¬
jekt wirdgenehmigt .

derselbeberichtetübereineEingabe
desinfavorisenbefindlichenSöhnerin,
nahms ,Lucia umÜberlassungder
Baustelle . Z .2629u 10 .Bezirkim
Ausmaße von 52527 m umden
ermäßigtenParis von10 R .perin¬
MitRücksichtauf denhumaniteren
Zweckdes Vereines wird demAn¬

suchenstallgegeben .
dasProjektderStraßendurchführung

aminnerenhornelsegartezwischen
der hernaherHauptstraßeu .Breiten ,
Feldergassewird ,nacheinemBerichte

des M .Grimbeckgenehmigt ,u .ein
Zuschußscreditvon12677kbewilligt.

Ferien-RemunerationfürSubstituten
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.TomolaüberdieBewilli¬
gungvonFerien-Remunerationen
an die SubstitutenundSubstitutinen
pro1901undstelltedenAntrag,daß
vorbehaltlichderGenehmigungdes
LandesschulrathesjenenSubstituten
undSubstitutionen,welcheimSchul¬

bis zumSchlussedesselbenjahr1900/1901.3
mindestensdurchsechs Monatein
VerwendunganöffentlichenSchulen
in Wienstanden ,fürdieZeitvom
14 .Julibis15 .September. J .dieselben
Remunerationengnadenweise ,u .
ohneAnerkennungeinerRechtsver¬
bindlichkeitausdemBezirksschulfonde
ausbezahltwerden ,welcheihnenzu¬
fiele ,wennsiethatsächlichalsSubsti¬

tuten ,an der zuletztumgehabten
Stelle in Verwendunggestandensein
würden.Fernersoll jenenSubstitu¬
ten undSubstitutionen ,welchean
öffentlicherSchulen,inVerwendung
standen,dievorzeitiggeschlossenwer¬
den mußten ,unter allen Umständen
falls sie nichtetwafürden
RestdeslaufendenSchuljahresnoch
anderweitiguntergebrachtwerden
konnten ,diebis dahingenossene
RemunerationfürdieZeitbis13 .Juli
fort bezahltwerden ,imÜbrigenaber
DieobengedachteVergünstigunggleichfallsgewährtwerden,wennzu
mitEinrechnungderunverschuldeten
UnterbrechungmindestenssechsMo¬
rategedienthaben .DieSubstitu¬
sinnenderständigangestellten
Industrielerinnenu .dieSubstitu¬
tenu .dieSubstitutionenvonLehr¬

KräftenderfranzösischenSprache
sollenin gleicherWeisebehandelt
werden .DafernerderSchulschluß
auf den 13 .Juli hält ,u .infolge
dessensämtlicheSubstitutengemeß
des Substitions - Vormalsihre
Dienstleistungzuenthebensindu .
ihre Remunerationmitdemselben
Tageeinzustellenist ,solljenenSub¬
bestituten ,welchenichtauchwolle
sechsMonatein Verwendungstan¬
den die Remunerationfürden
17 .n .15 .Julignadenweiseerfolgt
werden .DenanderenSubstituten
werdendiese zweiTageindie
sechsmonatlicheDienstzeit ,einge¬
rechnet .DemAntragewurdezu¬
gestimmt .ImJahr1900betragen
die Auslagenfür dieFerien¬
Renationen 65280 R .
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